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Bötzow: 
 
Pfarramt: Pfarrer I. Albroscheit, Dorfaue 70 OT Bötzow,  

16727Oberkrämer, Tel: 03304 2092902 
 
Friedhof:  Ingrid Schwab, Feldstr. 15 OT Bötzow,   
Gemeindebrief:  Oberkrämer, Tel. 03304 502900 
  
Gemeinde-Kirchen- Doris Hartlehnert, Am Anger 12a, Pausin, 
chor:   Tel: 033231 62266 
   Uta Thomas, Veltener Str. 40 OT Bötzow, 
   Oberkrämer, Tel: 03304 34757 
 
Posaunenchor:  Gerd Eickenhorst, Dorfaue 6a OT Bötzow 
   Oberkrämer, Tel: 03304 562087 
 
Christenlehre:  Annette Wiesner, 
   Tel.: 03321 8286040  Mobil: 0172 4692804 
 
Internet:  www.kirche-boetzow.de 
 
Spendenkonto:   Ev. Kirche Bötzow 
   IBAN: DE75 1605 0000 3712 0978 31 
   SWIFT-BIC: WELADED1PMB 
 
Wansdorf: 
 
Vors. des GKR:  Pfarrer I. Albroscheit, Dorfaue 70 OT Bötzow, 
   16727 Obekrämer, Tel: 03304 2092902 
 
 
Pausin: 
 
Vors. des GKR:  Wilhelm Franke, Am Anger 25, Pausin, 
   Tel: 033231 60221 
 
Friedhof:  Marianne Zug, Chausseestr. 8, Pausin, 
   Tel: 033231 60409 
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GGeemmeeiinnddeebbrriieeff 

der Ev. Kirchengemeinden   

Bötzow - Wansdorf - Pausin 

Dezember 2017 

Januar - Februar 2018 



 

Den aller Welt Kreis nie beschloss, 
der liegt in Marien Schoß; 

er ist ein Kindlein worden klein, 
der alle Welt erhält allein. 

Kyrieleis. 
 

 

 

Diese Strophe aus Martin Luthers Weihnachtslied „Gelobet seist 
du, Jesu Christ“ hat es mir angetan. Mit ihr möchte ich mir die 
Weihnachtsbotschaft persönlich aneignen. Der Gott, den die 
ganze Welt nicht beschließen, nicht umfassen kann, begibt sich 
in die Begrenztheit eines neugeborenen Kindes hinein. Der 
gesamte Kosmos ist zu kümmerlich, um diesen Gott zu fassen, 
der allein das Universum im Sein hält. Aber der Weltenherr ist 
groß genug, um sich ganz klein machen zu können und in einer 
Futterkrippe Platz  zu finden. 
 
 
 
„Uns ist ein Kind geboren.“ Gott geht in die Anfälligkeit eines 
Menschenkindes hinein. Er wird verletzbar. Er ist also nicht nur 
da, wenn Jesus heilt und alles wieder gut wird. Nein, Gott ist 
auch in der Unbehaustheit, in der erfolglosen Herbergssuche, 
der äußeren und inneren, in der Nichtsesshaften-Unterkunft 
„Stall von Bethlehem“. Der uns in seinem Wollen verborgene 
Gott, den wir so oft nicht verstehen, lässt sich entdecken im Kind 
in der Krippe. Hier ist Gottes sonst verborgenes Angesicht als 
liebevolle Zuwendung zu begreifen. 
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Wansdorf: 
 
Christenlehre:  immer Mittwoch 
   um 15.00 Uhr für die Klassen 1 bis 3 
   um 16.00 Uhr für die Klassen 4 bis 6 
 
 
Frauenhilfe:  Donnerstag, 21.12.2017 
   Donnerstag, 18.01.2018 
   Donnerstag, 15.02.2018 
   jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
Pausin: 
 
Christenlehre:  
  
Es gibt aufgrund der geringen Nachfrage vorerst keine 
eigene Christenlehre. 
Die Christenlehre für Kinder der Klassen 1 bis 3 aus Pausin, 
Grünefeld und Perwenitz findet immer  

mittwochs von 12.45 Uhr bis 13.45 Uhr  
inPerwenitz in der Schule statt. 
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......  nnoocchh  mmeehhrrTTeerrmmiinnee  !!!!!! 



 
 
 
 
 
Bötzow: 
 
Christenlehre: immer Donnerstag 
   von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

  
 
Konfirmanden: Samstag, 16.12.2017 

   Samstag, 13.01.2018 
   Samstag, 17.02.2018 
   jeweils von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
   im Gemeindehaus der ev. Kirche Bötzow 
 
 
Frauenhilfe:  Mittwoch, 13.12.2017 
   Mittwoch, 10.01.2018 
   Mittwoch, 14.02.2018 
   jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
   im Gemeindehaus der ev. Kirche Bötzow 
 

 
Gemeinde-Kirchenchor: 
  Jeden Montag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
 
 
Posaunen-Chor:  
  Wechselnde Probenorte! Bei Interesse bitte bei 
  Herrn Gerd Eickenhorst melden. 
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Bildausschnitt der Titelseite 

 
 
  

Martin Luther sieht in der Krippe nicht nur den allmächtigen Gott 
liegen, sondern sich selber, den ohnmächtigen Menschen. 
„Siehe, also nimmt Christus unsre Geburt zu sich und versenkt 
sie in seiner Geburt und schenkt uns die seine, damit wir darin 
rein und neu werden, als wäre sie unser eigen. Ein jeglicher 
Christ kann sich dieser Geburt ebenso sehr freuen, als wäre 
auch er gleichwie Christus leiblich von Maria geboren... Das ist 
der Trost und die überschwängliche Güte Gottes, dass der 
Mensch, wenn er das glaubt, sich eines solchen Schatzes 
rühmen kann, Maria sei seine rechte Mutter, Christus sein 
Bruder, Gott sein Vater.“ 
 
Ich wünsche allen Lesern und Leserinnen ein frohes 
Weihnachtsfest.   
Ihr Pfarrer Immanuel Albroscheit 
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TTeerrmmiinnee  …… 



 

Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden 
 
 
In Bötzow 
wurde getauft: Anni AlessaMußlick 
 
wurde mit kirchlichem Geleit bestattet 

 Getrud Schwarz im 92. Lebensjahr 
 
 

In Pausin 
wurde mit kirchlichem Geleit bestattet: 
   Irene Franke im 97. Lebensjahr 
 
 
In Wansdorf 
wurdegetauft:  Alexander Grella 
 
 
 

 

 

Danksagung 
 

Herzlichen Dank an die Bötzower Bläser, die bei vielen 

Geburtstagskindern und zur Diamantenen Hochzeit bei 

Familie Mittmann gespielt haben. 

Dieser Dank geht auch an den Gemeinde Kirchenchor unter 

der Leitung von Frau Hartlehnert. Zum 80. Geburtstag wurde 

mein Mann mit vielen Liedern aus dem Gesangbuch und 

Volksweisen überrascht. 

Macht weiter so, Ihr bringt Freude ins Haus! 

     Heinz u. Ursula Mittmann  
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Förderverein Dorfkirche Wansdorf e.V. 
Veranstaltungen 

 
 

3. Dezember 2017  
ab 14.30 Uhr die Kita „Storchennest“ backt Waffeln und verkauft 

Adventsgestecke 
ab 15.00 Uhr buntes Adventsprogramm der Kita-Kinder 

ab 15.30 Uhr der Gospel-Chor „Fire on Friday“ gibt ein kleines 
Konzert 

 
 

21. Januar 2018 um  15.00 Uhr 
Spielenachmittag 

 
 

18. Februar 2018 um 17.00 Uhr 
Neuseeland 

Bericht von Theresa Fleischer 
 
 

Der Förderverein Dorfkirche Wansdorf e.V. freut sich über Spenden: 
IBAN: DE13 1605 0000 3823 0038 00 BIC: WELADED1PMB 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
 
 
 
 
 
 
 
________________________________________________________ 
 
Impressum: 
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Bötzow 
Verantwortlich: Pfarrer I. Albroscheit 
Redaktion: Ingrid Schwab, Elke Fenrych 
Layout u. Druck: Ingrid Schwab 
Internet: www.kirche-boetzow.de     
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Weltgebetstag 2018 - Surinam

  

 

 

 

 

 

 

"Gran tangigi Mama Aisa (In gratitudetomother Earth)", Sri Irodikromo, © 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2018 wird von Frauen aus 
Surinam vorbereitet. Sein Thema lautet: „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“.  

Wir feiern den Weltgebetstag-Gottesdienst am: 
 

Sonntag, dem 4. März 2018 um 10.00 Uhr
im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Bötzow

 
 
Alle, die in diesem Gottesdienst mitwirken möchten
eingeladen zum Vorbereitungstreffen am: 
 

Mittwoch, dem 28. Februar 2018 um 18.00 Uhr
im Pfarrhaus in Bötzow 
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Surinam 

gratitudetomother Earth)", Sri Irodikromo, © 

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2018 wird von Frauen aus 
Surinam vorbereitet. Sein Thema lautet: „Gottes Schöpfung ist sehr 

Sonntag, dem 4. März 2018 um 10.00 Uhr 
m Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Bötzow 

Alle, die in diesem Gottesdienst mitwirken möchten, sind herzlich 

18.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

Schule in unserer Kirche
Grundschule 
 
Auch in diesem Jahr begeht die Grundschule Bötzow ihre 
Weihnachtsfeier in unserer Nikolai

Mittwoch, dem 20. Dezember 2017
in zwei Durchgängen: um 10.15 Uhr und um 11.30 Uhr.

 
 
 
 

Sturm in Bötzow 
 
Der Herbststurm Xavier hat in Bötzow erheblichen Schaden 
angerichtet. Auf unserem kirchlichen Friedhof stürzten Bäume um
beschädigten Gräber und blockierten den Weg. Aus dem 
Gemeindehaus konnten Frau Wiesner und ihre Christenlehre
gerade noch vor dem Sturm fliehen. Wir sind dankbar, dass kein 
Mensch zu Schaden kam. Und unser besonderer Dank gilt den Herren
Christian Schultze und Jürgen Fenrych, die in gewohnter Weise sofort 
für Ordnung sorgten und die notwendigen Schritte einleiteten. Der 
Baumdienst Evergreen hatte dann alle Hände voll zu tun,
beschneiden und Totholz zu beseitigen.
 
 
 
 
 

Trixis Blumenstübchen
Kreative Floristik aller Art

 
Ich mache Ihre Wünsche wahr, 
kirchlichen Friedhöfe in Wansdorf und Bötzow an. 
doch einfach mal vorbei: Beatrix Luther
14621 Schönwalde/Glien OT Wansdorf, Tel.
Mobil: 0172 60 32 847. 
 
     

Schule in unserer Kirche – Weihnachtsfeier der 

Auch in diesem Jahr begeht die Grundschule Bötzow ihre 
Weihnachtsfeier in unserer Nikolai-Kirche, und zwar am  

Mittwoch, dem 20. Dezember 2017, 
zwei Durchgängen: um 10.15 Uhr und um 11.30 Uhr. 

Der Herbststurm Xavier hat in Bötzow erheblichen Schaden 
angerichtet. Auf unserem kirchlichen Friedhof stürzten Bäume um, 
beschädigten Gräber und blockierten den Weg. Aus dem 
Gemeindehaus konnten Frau Wiesner und ihre Christenlehre-Kinder 
gerade noch vor dem Sturm fliehen. Wir sind dankbar, dass kein 
Mensch zu Schaden kam. Und unser besonderer Dank gilt den Herren 

Schultze und Jürgen Fenrych, die in gewohnter Weise sofort 
für Ordnung sorgten und die notwendigen Schritte einleiteten. Der 

tte dann alle Hände voll zu tun, Bäume zu 
beschneiden und Totholz zu beseitigen. 

Trixis Blumenstübchen 
Kreative Floristik aller Art 

Ich mache Ihre Wünsche wahr, biete auch Grabpflege für die 
kirchlichen Friedhöfe in Wansdorf und Bötzow an. Schauen Sie 

Beatrix Luther, Wansdorfer Dorfstr. 60, 
14621 Schönwalde/Glien OT Wansdorf, Tel. 033231 / 60926 oder 
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Sankt Martinsfest von Hort und Kirchengemeinde  
 
Am 9.11.2017 trafen sich viele kleine und große Menschen um 16.00 
Uhr in der Bötzower Kirche. Dort wurde zunächst in einem 
Gottesdienst von Herrn Pfarrer Albroscheit und der 
Gemeindepädagogin Frau Wiesner mit vielen Christenlehrekindern die 
Geschichte von Sankt Martin gespielt und erzählt. Die 
Gottesdienstbesucher konnten sich durch das Mitsingen von Liedern 
auch aktiv beteiligen. Am Ende wurde der Gedanke von Sankt Martin, 
mit anderen zu teilen, aufgenommen und Gebäck an alle verteilt. 
Nach dem Gottesdienst zogen alle mit ihren Laternen durchs Dorf. Der 
Zug wurde von Sankt Martin auf seinem Pferd angeführt. Der 
Laternenumzug wurde sicherheitstechnisch von den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und von der Polizei begleitet. Für Musik 
sorgten die Mitglieder des Posaunenchores Oberkrämer. 
Es war ein sehr langer Zug und viele, viele Laternen leuchteten. 
Wieder am Pfarrhaus angekommen, warteten schon Erzieherinnen 
vom Hort und Gemeindekirchratsmitglieder mit vielen Köstlichkeiten. 
Die Kinder konnten Stockbrot machen, Donuts und Bratwurst essen, 
aber auch mit Kinderpunsch sich aufwärmen. Natürlich konnten sich 
auch die Erwachsenen stärken. Das Fest nahm dann in gemütlicher 
Runde seinen Ausklang. 
Es war ein sehr gelungenes Fest, zu dessen Gelingen viele fleißige 
Hände beigetragen haben. Vielen Dank an die Kirchengemeinde, die 
Hortmitarbeiter, Frau Krüger, Polizei und Feuerwehr. 
 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
U. Schultze 
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Erntedankgottesdienst  
am 1. Oktober 2017 
 
Der Gemeindekirchenrat Bötzow dankt allen Spendern der Erntegaben 
sowie allen Helfern, die auch dieses Jahr die Kirche wieder 
wunderschön geschmückt haben. 
Durch die Vielzahl der gespendeten Feldfrüchte, Lebensmittel sowie 
Blumen bot sich den Gottesdienstbesuchern ein farbenfrohes Bild. Die 
Gaben haben wir an die Bewohner des Ulrike-Schiller-Hauses in 
Marwitz weitergegeben. 
Besonders stolz sind wir auf 
unsere „eigene“ Erntekrone. Ihr 
Entstehen hat recht viel Arbeit 
gemacht. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Frau Waltraud 
Hoffmann haben wir viel gelernt. 
Vom Korn schneiden, bündeln, 
trocknen, bis zum Sträuße 
anfertigen für die Krone. Sie war 
es auch, die letztendlich die 
Krone so schön gebunden hat – 
dafür sei ihr recht herzlich 
gedankt. 
 
E. Fenrych 
 
 
 
 
 

Erntedank  
 

Dank sei gesagt  für die Gaben des Erntetisches und die gefüllten 
Umschläge, die die Bewohner des Ulrike-Schiller-Hauses in Marwitz  
in diesem Jahr erhalten durften. Wir haben uns sehr gefreut. 
 
Herzlichen Dank und herzliche Grüße aus dem Ulrike-Schiller-Haus 
Marwitz 
Ihre Angelika Budde 
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Pausin   
Kirchgeld für das Jahr 2017 

 
Wir erbitten das Kirchgeld für das Kalenderjahr 2017 auf unser Konto
zu entrichten: 
 
Empfänger: Kirchkreis Nauen-Rathenow 
IBAN: DE05 1605 0000 3810 0051 68 
Verwendungszweck: Kirchgeld 2017 für Kirchgemeinde Pausin
 

Es besteht auch die Möglichkeit gegen Quittung das Kirchgeld für das 
Kalenderjahr 2017 vor oder nach dem Gottesdienst zu entrichten.
 
 
 

 
 

Veranstaltungen in der Kirche zu Pausin
 

Samstag, 9. Dezember 2017 um 18.00 Uhr
Soul- und Gospel-Konzert unter der Leitung von Felix Labahn 

(Berlin) 
Eintrittspreis: Erwachsene 15,00 €, Schüler und Studenten 10,00 €

Für eine warme Kirche wird gesorgt!

 
 
 
 

 

Wünsche 
 

Die Gemeindekirchenräte aus Pausin, Wansdorf und Bötzow 
wünschen allen Gemeindemitgliedern und Lesern unseres 
Gemeindebriefes eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
sowie ein gesundes Neues Jahr 2018. 
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Wir erbitten das Kirchgeld für das Kalenderjahr 2017 auf unser Konto 

Verwendungszweck: Kirchgeld 2017 für Kirchgemeinde Pausin 

Es besteht auch die Möglichkeit gegen Quittung das Kirchgeld für das 
Gottesdienst zu entrichten. 

Veranstaltungen in der Kirche zu Pausin 

Samstag, 9. Dezember 2017 um 18.00 Uhr 
Konzert unter der Leitung von Felix Labahn 

€, Schüler und Studenten 10,00 € 
eine warme Kirche wird gesorgt! 

Die Gemeindekirchenräte aus Pausin, Wansdorf und Bötzow 
wünschen allen Gemeindemitgliedern und Lesern unseres 

und Weihnachtszeit 

"Brot für die Welt"
 

Wie in jedem Jahr bitten wir in den Weihnachtsgottesdiensten  
um Ihre Spende für „Brot für die Welt“. Die diesjährige 
 

59
steht unter dem Motto „Wasser für alle

Zwar besteht die Welt zu über zwei Dritteln aus Wasser, d
dies ist nur ein scheinbarer Überfluss. Fast 700 Millionen 
Menschen haben keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
Jeder dritte Mensch lebt ohne sanitäre Einrichtungen. Dabei ist 
Wasser ein öffentliches Gut, ein Menschenrecht. Hier sind unser 
Umdenken und unsere Hilfe gefra
 

 

 

„O Tannenbaum, o Tannenbaum“

Weihnachtliches Konzert

Es laden ein:

der Posaunenchor Oberkrämer

derBötzower Gemeinde

und Kinder des Hortes Bötzow

Samstag, 16. Dez. 2017 um 17.00 Uhr

in der Nikolai
 

Der Eintritt ist

     

"Brot für die Welt" 

Wie in jedem Jahr bitten wir in den Weihnachtsgottesdiensten  
um Ihre Spende für „Brot für die Welt“. Die diesjährige  

59. Aktion 
dem Motto „Wasser für alle“. 

 
Zwar besteht die Welt zu über zwei Dritteln aus Wasser, doch 

scheinbarer Überfluss. Fast 700 Millionen 
Menschen haben keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
Jeder dritte Mensch lebt ohne sanitäre Einrichtungen. Dabei ist 
Wasser ein öffentliches Gut, ein Menschenrecht. Hier sind unser 
Umdenken und unsere Hilfe gefragt. 

 

„O Tannenbaum, o Tannenbaum“ 
 

Weihnachtliches Konzert 
 

Es laden ein: 

Posaunenchor Oberkrämer 

Bötzower Gemeinde-Kirchenchor 

des Hortes Bötzow 
 

Samstag, 16. Dez. 2017 um 17.00 Uhr 

in der Nikolai-Kirche zu Bötzow 

Der Eintritt ist frei 
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Gott

esdi

enst

e 

  In Bötzow 

 

  03.12.2017 10.00Uhr 
    1. Advent 
 
 
 
 
   
  24.12.2017 17.30 Uhr 
    Christvesper mit Krippenspiel 
   
    22.00 Uhr 
    Christnacht mit Bläserchor 
 
 
  26.12.2017 10.00 Uhr 
    2. Weihnachtstag mit Abendmahl 
 
 
  31.12.2017 18.00 Uhr 
    Altjahrsabend 
 
  06.01.2018 18.30 Uhr 
    Epiphanias 
    Katholischer  Gottesdienst 
 
 
 
 
 
 
  04.02.2018 10.00 Uhr        
    Sexagesimae 
     
 
 
  18.02.2018 10.00 Uhr   
    Invokavit 
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In Wansdorf    in Pausin 

      
 

     10.12.2017 14.00 Uhr 
     2. Advent, anschließend 
     Kaffeetafel im Gemeindehaus  
17.12.2017 10.00 Uhr 
3. Advent 
 
24.12.2017 16.30 Uhr  24.12.2017 15.00 Uhr 
Christvesper mit Krippen-  Christvesper mit Krippenspiel 
spiel      
   
      
     25.12.2017 10.15 Uhr  
     1. Weihnachtstag mit Abendmahl 
      
 
           
       
      
      
 
      
 
     14.01.2018 10.15 Uhr 
     2.Sonntag nach Epiphanias  
21.01.2018 10.00 Uhr      
Letzter Sonntag nach    
Epiphanias     
     28.01.2018 10.15 Uhr 
     Septuagesimae 
      
 
     11.02.2018 10.15 Uhr 
     Estomihi 
 
 
25.02.2018 10.00 Uhr 
Reminiszere      
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